
Allgemeine Hinweise 
Tagungsort 
AWO-Seniorenzentrum 
Karl-Jarres-Straße 100 
47053 Duisburg 

Information und Anmeldung 
Bunter Kreis Duisburg e.V. - Niederrhein und  
westliches Ruhrgebiet 
Schwanenstraße 32 
47051 Duisburg 

Tel 0203 98579 140 
Fax  0203 98579 1414 
Email  info@bunter-kreis-duisburg.de 
Web www.bunter-kreis-duisburg.de 

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung vorzugsweise Email 
oder nebenstehendes Formular per Fax oder Post.  
Teilnahmegebühr 15 Euro 
Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer beantragt. 
Bitte die Barcodes mitbringen! 

 

Spendenkonten Bunter Kreis Duisburg e.V. 
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE58 3506 0190 1013 6700 10 
Sparkasse Duisburg 
IBAN DE19 3505 0000 0200 1011 11 
Volksbank Duisburg 
IBAN DE80 3506 0386 1275 6700 08

Anmeldung 
Hiermit melde ich mich zur Tagung  
15 Jahre Familiennachsorge  
des Bunten Kreis e.V. - Niederrhein und westliches 
Ruhrgebiet am 14.10.2017 verbindlich an. 

Tagungsort AWO-Seniorenzentrum 
 Karl-Jarres-Straße 100 
 47053 Duisburg 
Zeitrahmen 8:30 - 13:30 Uhr 

Teilnahmegebühr 15 Euro 
Überweisung   bis 10.09.2017  
 Bunter Kreis Duisburg e.V. 
Bank Bank f. Kirche und Diakonie 
IBAN DE58 3506 0190 1013 6700 10 

Bitte Einzahlungsbeleg mitbringen! 
Bei Barzahlung am Tagungsort bitte passendes Geld 
bereithalten! 

Name _____________________________________ 

Vorname _____________________________________ 

Anschrift _____________________________________ 

 _____________________________________ 

Telefon _____________________________________ 

E-Mail _____________________________________ 

_______________________________________________ 
Ort/Datum  Unterschrift

Wir danken der Fa. 
AbbVie für die 
freundliche 
Unterstützung.

2002 - 2017 
15 Jahre Familiennachsorge

Samstag 
14. Oktober 2017 
8:30 - 13:30 Uhr 

AWO-Seniorenzentrum 
Karl-Jarres-Straße 100 
47053 Duisburg

Bunter Kreis Duisburg e.V. 
Niederrhein und westliches Ruhrgebiet

Der Start ins Leben - nicht immer ist er unbeschwert.

PÄDIATRIE IN GUTER NACHBARSCHAFT

mailto:info@bunter-kreis-duisburg.de
mailto:info@bunter-kreis-duisburg.de


Programm 
08:30	 Anmeldung und Get-together

08:50 Begrüßung durch Dr. Gabriele Weber 
09:00	 Festvortrag 

Welche Hilfen braucht ein chronisch krankes 
Kind und seine Familie? 
Professor Dr. Thorsten Rosenbaum, Sana 
Kliniken - Kinder- und Jugendklinik Duisburg


09:30	 Risikoschwangerschaft u. Risikokind - eine 
interdisziplinäre Aufgabe  
Professor Dr. Markus Schmidt, Sana Kliniken 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtsklinik 
Duisburg 

10:00	 Die Aufgabe des Chefarztes bei der 
Versorgung von Kindern 
Dr. Peter Seiffert, Helios Klinikum Johannes 
Hospital Kinder- und Jugendklinik Duisburg 

10:30 Pause

11:00	 SSPE als Folge mangelnder Vorsorge gegen 

Masern 
Dr. Claudio Finetti, Elisabeth - Krankenhaus 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

11:30	 Impfempfehlung (einschließlich RSV) 
Dr. Markus Schäfer, niedergelassener Kinderarzt 
Duisburg 

12:00	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit beim Start 
ins Leben 
Sabine Schindler-Marlow, Ärztekammer 
Nordrhein 

12:30	 Abschlussdiskussion aller Referate 
13:30 Imbiss und Farewell

Liebe Gäste! 
Die Konfrontation mit Komplikationen in der 
Schwangerschaft oder unter der Geburt, durch eine 
schwere Erkrankung oder einen Unfall trifft Eltern 
unvorbereitet und schmerzhaft mitten im Leben. Wohin 
mit den Fragen und Sorgen um das Kind? Aus dieser 
Problemsituation entstand vor 15 Jahren der Bunte 
Kreis Duisburg e.V., ein Verein der sozialmedizinischen 
Nachsorge, der entsprechend dem Augsburger Modell 
bundesweit Verbreitung gefunden hat. 


Schritt für Schritt bewältigen die Familien ihre 
Unsicherheiten, unterstützt von unseren engagierten 
und kompetenten Mitarbeiterinnen, die sich seit 15 
Jahren für die bestmögliche Entwicklung des Kindes 
und seiner Familie einsetzen. Diese Arbeit wäre ohne 
die hilfreiche Unterstützung vieler Duisburger Bürger, 
Vereine, Firmen, medizinischer Fachleute und nicht 
zuletzt der Mitarbeiter der Kinderkliniken nicht möglich 
gewesen. Herzlichen Dank!


Die zunehmende Zahl der zu betreuenden Familien 
lässt uns auf 15 erfolgreiche Jahre zurückblicken. Aus 
der Vielfalt der täglichen Aufgaben greifen wir einige 
Themen heraus, an denen wir die Bedeutung unserer 
Arbeit darstellen möchten. Je nach Anforderung 
werden verschiedene fachliche Schwerpunkte sichtbar. 
Interessante Referate sollen einen Einblick in unsere 
Arbeit geben, auf Problemstellungen aufmerksam 
machen und zeigen, warum der Start ins Leben nicht 
immer unbeschwert ist. 


Wir wünschen Ihnen einen spannenden und 
informativen Tag.


Ihre


Dr. Gabriele Weber	 Antje Bandemer  
1. Vorsitzende	 Sozialmedizinische Leitung 
	

Sozialmedizinische Nachsorge 
40.000 Kinder werden im Jahr zu früh geboren oder 
kommen schwer krank auf die Welt. Das bedeutet, 
40.000 Familien pro Jahr müssen sich plötzlich um ein 
krankes oder behindertes Kind kümmern. Eine 
Situation, die viele Eltern überfordert. 


Ein solches Schicksal muss jedoch nicht allein 
durchgestanden werden. Hier ist es ein beruhigendes 
Gefühl, die Case Managerin des Bunten Kreises 
Duisburg - Niederrhein und westliches Ruhrgebiet an 
der Seite zu haben. Noch während des stationären 
Aufenthaltes wird der erste Kontakt hergestellt. 


Arztbesuche, Medikamentenversorgung, Monitoring, 
Sauerstoffgabe, Probleme bei der Nahrungsaufnahme 
– alle Anfangsschwierigkeiten – werden gemeinsam 
überwunden, und so kann die Familie wieder Stück für 
Stück zu einem „gemeinsamen Alltag“ zurückfinden. 


Der Bunte Kreis Duisburg e.V. - Niederrhein und 
westliches Ruhrgebiet begleitet betroffene Familien 
von der Kinderklinik bis zu einem geregelten Leben 
zuhause. Die interdisziplinär ausgebildeten Case 
Managerinnen knüpfen ein auf jeden Einzelfall 
abgestimmtes Netz, das die Familie trägt. Sie leisten 
damit Hilfe zur Selbsthilfe und unterstützen im Idealfall 
so lange, bis der Alltag allein bewältigt werden kann. 
Auf dieses Weise lindert der gemeinnützige Verein 
Ängste und Sorgen, gibt den betroffenen Familien 
Sicherheit und Lebensqualität zurück und trägt so 
nachgewiesenerweise zu einer besseren Entwicklung 
der erkrankten Kinder bei.


